
Zeitschrift: Tec21

Herausgeber: Schweizerischer Ingenieur- und Architektenverein

Band: 140 (2014)

Heft: 46: Alternativen zum WC

Rubrik: Unvorhergesehenes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


38 Unvorhergesehenes TEC21 46/2014

Krieg und Frieden
Text: Thomas Ekwall

Brücken
verbinden Menschen:

Diese Hängebrücke am
Stadtrand von Deir-ez-Zur in

Syrien war nicht nur ein Mittel zur
Überquerung des Euphrat, sondern
auch ein beliebter Treffpunkt für
die Stadtjugend. Die mutigsten unter
ihnen kletterten die Hängeseile
hoch, atmeten tief ein - und spran-
gen mit gestreckten Armen in den

zwanzig Meter darunterliegenden
Fluss. Für ein paar Sekunden glitten
sie wie Adler im wohltuend frischen
Wind. Eine Oase des Friedens.
Brücken erzählen auch Geschichten:
Diese elegante Hängebrücke wurde
vom Ingenieur Henri Ribal der Firma
Fougerolles errichtet. Mit 406 m
und Baujahr 1926 war sie die längs-

te und auch jüngste Brücke des Bau-

typs Gisclard - benannt nach sei-

nem Erfinder, einem französischen
Oberstleutnant. Die Brücke erschloss
einen strategischen Vorposten der
Fremdenlegion, denn die Region
unter französischem Mandat musste
sich gegen bewaffnete Nationalisten
behaupten. Nach der Unabhängig-
keit 1944 erfand sich die Brücke als

wichtige Verkehrsader für Lebens-
mittel zwischen den fruchtbaren
Gebieten des Levante und dem obe-

ren Mesopotamien neu.
Krieg und Frieden folgen aufeinan-
der. Leider nahm die Geschichte der
Brücke 2013 ein abruptes Ende, als
sie im Bürgerkrieg von der Freien
Syrischen Armee gesprengt wurde. •


	Unvorhergesehenes

